


2 | Hellweg Info 3-2016

Termine kurz notiert:
Donnerstag, 09. Juni
 
Mobil im Alter: Mit Rollatoren 
sicher unterwegs
Wickede, in und um das Ev. Be-
gegnungszentrum an der Jo-
hannes-Kirche (BGZ)
ab 14.30 Uhr

Samstag, 11. Juni
 
Kindergarten EM
BV Westfalia Wickede
Wickede, Pappelstadion
ab 10.00 Uhr

11. und 12. Juni
 
Antik- und Sammlermarkt
Dortmund, Westfalenhalle 5
jeweils 10.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag, 12. Juni
 
Musikfrühstück
Brackel, café balou
09.30 bis 12.00 Uhr

Salsa Tanztee mit Djane S. Bomba
Brackel, Kulturzentrum balou
16.00 bis 19.30 Uhr
vorher Schnupperkurs
Salsa Footwork
ab 15.30 Uhr
Eintritt: 3 Euro

Mittwoch, 15. Juni
 
Vortragsveranstaltung „Harninkonti-
nenz – Diagnostik und Therapie“
Brackel, Wartezimmer der urolo-
gischen Praxis Dr. med. P. Frehse 
und Dr. med. D. Schollähn,
(Flughafenstr. 4)
16.00 bis 18.00 Uhr

Samstag, 18. Juni
 
Ohrwurmsingen, Karaoke
Brackel, Kulturzentrum balou
19.30 Uhr

Sonntag, 19. Juni
 
Zwei-Rad Oldie-Treffen
Asseln, Marie-Juchacz-Platz
11.00 Uhr

Vernissage „Wo geht Kunst?“
Brackel, Kulturzentrum balou
11.00 Uhr

Tangosalón
Brackel, café balou
19.00 bis 23.00 Uhr
Eintritt 4 Euro
vorher:
Schnupperkurs
18.30 bis 19.00 Uhr
Eintritt frei

immer montags
 
Doppelkopf, Arbeiterwohlfahrt
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
18.00 Uhr

immer dienstags
 
Chorprobe „VoiceUnit“
Wickede, Gaststätte Lindenhof
19.30 bis 21.30 Uhr

jeden 1. Dienstag im Monat
 
Frühstück, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
09.30 bis 11.00 Uhr

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
 
Demenzchor „Vergiß mein nicht“
Wickede, Seniorenhaus Lucia
15.30 bis 17.00 Uhr

immer donnerstags
 
Offener Skat-Treff,
Arbeiterwohlfahrt
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
18.00 Uhr

jeden 1. Donnerstag im Monat
 
Offene Kirche,
Ev. Kirchengemeinde
Wickede, Johannes-Kirche
16.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde mit
Ludger Sommer
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
16.30 bis 18.00 Uhr

jeden 2. und 4. Freitag im Monat
 
Dart-Treff, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
19.00 Uhr

noch bis September, immer dienstags
 
Abnahme zum Deutschen
Sportabzeichen
Wickede, Sportplatz Morgenstraße
18.00 bis 20.00 Uhr

Juni 2016

Samstag, 04. Juni
 
Trödelmarkt
Brackel, rund ums balou
11.00 bis 18.00 Uhr

Samstag, 25. Juni
 
Popschlagernacht Vol. 8
BV Westfalia Wickede
Wickede, Pappelstadion
20.00 Uhr, Einlaß 19.00 Uhr

Mittwoch, 29. Juni
 
Beckenbodengymnastik für
jedermann/-frau
Wambel, Ev. Jakobus Gemeinde-
haus (Eichendorffstr. 31)
15.00 bis 15.45 Uhr

Juli 2016

Freitag, 01. Juli
 
Vortrag und Vorführung „Hilfs-
mittel und ihre richtige Anwen-
dung bei Inkontinenz“
Brackel, Ev. Gemeindehaus 
Arent-Rupe/(Flughafenstr. 7-9)
14.30 bis 16.00 Uhr

Samstag, 02. Juli
 
Verabschiedung Ascheplatz, 
TuRa mit tollem Programm
Asseln, Sportplatz Grüningsweg
ab 12.00 Uhr

Sonntag, 10. Juli
 
Gottesdienst für den Augenblick
Brackel, St. Clemens Kirche
15.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr

Impressum: „Hellweg Info“ erscheint 6 x im Jahr mit einer Auflage von 
10.000 Exemplaren und wird an Geschäfte in Brackel, Asseln und Wickede 
verteilt.

FKW – Fachverlag für Kommunikation und Werbung GmbH 
Heinrich-Hertz-Straße 1a, 59423 Unna,  
Telefon (02303) 3 01 07-20, 
Fax (02303) 3 01 07-29,

Anzeigen: Evelyn Hölmer, Tel. (02303) 3 01 07-25, hoelmer@fkwverlag.com
	     Michael Just, Tel. (02303) 3 01 07-22, just@fkwverlag.com

Es gilt die Preisliste Nr.2 vom 2. Mai 2011

Druck: alpha print medien AG, Darmstadt

Anzeigen, Fotos und redaktionelle Inhalte dieses Heftes dürfen nicht ohne 
unsere Genehmigung weiter verwendet werden.



Hellweg Info 3-2016 | 3 

O rtszeit Brackel

Erstkommunion in Brackel

Sozialverband VdK informiert:

Am Sonntag, den 08. Mai 2016 
gingen in der Kirche St. Cle-
mens in Dortmund-Brackel 28 
Kommunionkinder zur ersten 
Heiligen Kommunion.

	 Unter dem Motto „Ich bin 
da für dich“ feierten die Kom-
munionkinder mit ihren Fami-
lien, Freunden und Bekannten 
bei schönstem Wetter dieses 

Der Sozialverband VdK Dort-
mund setzt nicht nur auf Ex-
pansion, sondern auch auf 
die Schulung und die entspre-
chende Betreuung der mitt-
lerweile über 7.500 Mitglieder 
durch die einzelnen Ortsver-
bände und deren Vorsitzende.

Friedhelm Hendler (kommissa-
rischer Kreisvorsitzender) und 
Doris Kerger als Stellvertreterin 
luden deshalb alle Vorsitzenden 
in das „Wilhelm-Hansmann-Haus“ 
ein, um die mittlerweile bedroh-
liche Situation in den Ortsverbän-
den zu beleuchten. Es fehle bei 

besondere Fest. In den Famili-
engottesdiensten, Weggottes-
diensten und Gruppentreffen 
haben sich die Kinder ein halbes 
Jahr vorbereitet.
	 Zum ersten Mal traten sie zum 
Tisch des Herrn, um so auf neue 
Weise ihre Gemeinschaft mit Je-
sus Christus zu vertiefen. Musi-
kalisch begleitet wurde die Feier 
von der Gruppe Klangbogen.

vielen Ortsverbänden einfach an 
willigen und qualifizierten Vor-
standsmitgliedern, die die Arbeit 
auf mehrere Schultern verteilen 
sollen. Vielfach sei ein Vorsitzen-
der derjenige, der alles in seiner 
Hand habe und rasch überlastet 
sei, war der einstimmige Tenor. 
So sollen nun verstärkt Beisitzer 
in die Vorstände gewählt wer-
den, die zu verschiedenen Aufga-
ben eingesetzt werden können 
und den Vorsitzenden entlasten.
	 Diese Probleme hat aber nicht 
nur der VdK sondern eine Vielzahl 
anderer Vereine in Dortmund 
ebenfalls.            Foto: Harry Schulz

      Pfarrer Ludger Keite und die Gemeinde- 
referentin Angelika von Kölln.
Foto: Olaf Eberth

     Die Kommunionkinder vor der Kirche St. 
Clemens. Foto: Olaf Eberth
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Kirche mobil mit dem „Himmelsflitzer“

Kinderinitiativen freuten sich
über großzügige Spenden

Cafe LeseLust 60 plus wieder ein Erfolg

Der Pastorale Raum Dortmund-Ost 
hat nach der Winterpause wieder 
sein Kirchenmobil im Einsatz. Im 
April startete der Himmelsflitzer an 
der Straßenbahnhaltestelle Brackel 
Kirche in die neue Saison.

Zahlreiche Menschen kamen 
miteinander ins Gespräch über 
Gott und die Welt. Die vier Kir-
chengemeinden im Dortmunder 
Osten möchten damit ein Zei-

Der Bürgerschützenverein Bra-
ckel 1837/1989, der sich Ende 
2014 durch Mitgliederbeschluss 
auflöste, überreichte jetzt drei  
Brackeler Kindergärten eine 
Spende in Höhe von jeweils 
1.091,96 Euro.

Dies war erst jetzt möglich, weil 
die gesetzliche Sperrfrist bis zum 
25. Februar 2016 lief, um das noch 
vorhandene Vermögen zu steuer-
begünstigten Zwecken zu verwen-
den. Vom Bürgerschützenverein 

25 Zuhörer fanden sich Anfang 
Mai im Wintergarten der Stadt- 
und Landesbibliothek Brackel 
ein, als Barbara Heinz und Ulla 
Riesenberg im Rahmen des 
Cafe LeseLust 60 plus Ihre Lieb-
lingsbücher vorstellten.
	 Barbara Heinz begeisterte 
die Besucher, indem sie aus dem 

chen setzen: Kirche wartet nicht, 
bis Menschen kommen, sondern 
geht aktiv auf die Menschen zu.
	 Im kommenden Jahr wird der 
Himmelsflitzer wieder zahlreiche 
Angebote machen. Neben vielen 
Veranstaltungen bei Gemeinde-
festen und Festen der Kirchenge-
meinden wird der Himmelsflitzer 
auch am 04. Juni beim Stadtteil-
fest im Neubaugebiet im Hohen-
buschei zu sehen sein.

überreichten Vorsitzender Sieg-
fried Betzer, Stellvertreter Jürgen 
Hoffmann, Schatzmeisterin Brigitte 
Wellna und Stellvertreterin Sigrid 
Betzer die Schecks der Volksbank 
in Höhe von insgesamt über 3.000 
Euro an das Regenbogenhaus vom 
Kaldehofweg, an den Kindergarten 
Sternschnuppe vom Westheck und 
an die Kindertagesstätte St. Cle-
mens von der Flughafenstraße. Mit 
dieser Aktion gehört der BSV Bra-
ckel der Geschichte an.
Foto: Harry Schulz

weltbekannten Buch „Der Klei-
ne Prinz“ von Antoine de Saint-
Exupéry vorlas. Links im Hin-
tergrund auf dem Bild ist Ulla 
Riesenberg zu sehen. Sie empfahl 
zum Weiterlesen den Liebesro-
man von der Autorin Jojo Moyes 
„Ein ganzes halbes Jahr“.
Foto: Seniorenbüro Brackel

Auf dem Bild (v.l.) Martin Schulte, Uta Heitkemper, ein Gast und Pfarrer 
Ludger Keite. Foto: privat
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Cafe LeseLust 60 plus wieder ein Erfolg

Pfarrer Ludger Keite feierte Silbernes Priesterjubiläum

Erfolgreiche Ferienworkshops im 
CCDo-Bildungszentrum

Am Pfingstsonntag feierte Pfar-
rer Ludger Keite vom Pasto-
ralen Raum Dortmund-Ost im 
Familiengottesdienst in der 
St. Clemens-Kirche in Dort-

„Echte Moderationstalente“ ent-
deckte Roland Klecker unter den 
11- bis 15jährigen Schülerinnen 
und Schülern in seinen Kursen im 
CCDo-Bildungszentrum Brackel 
e. V.
Dort leitete der Dortmunder Foto-
graf in den Osterferien zwei Work-
shops zum angesagten Thema 
Let’s-Play-Videos. Bei diesen dreht 
sich alles um Computerspiele, aus 
denen auf Videoplattformen wie 
Youtube einzelne Szenen gezeigt 
und kommentiert werden.
	 Ebenso engagiert waren die 
gleichaltrigen Teilnehmer in den 
Lego Mindstorms-Workshops des 

mund-Brackel sein Silbernes 
Priesterjubiläum.
Zum Festgottesdienst waren zahl-
reiche Besucher erschienen, um 
diesen besonderen Anlass gemein-

sam zu erleben. Zu den Gratu-
lanten in der Kirche gehörten 

gemeinnützigen Vereins. Dort ent-
standen unter fachkundiger Lei-
tung eines Informatikstudenten der 
TU Dortmund mit Computer, pro-
grammierbaren Lego-Steinen und 
einiger Kreativität erneut sehens-
werte Roboter.
	 Die Macher des CCDo-Bildungs-
zentrums Brackel e. V. freuten sich 
über rundum gelungene Veran-
staltungen und haben für die Som-
merferien bereits die nächsten 
Workshops geplant. Weitere Infor-
mationen vor Ort am Brackeler Hell-
weg 124, unter ccdo.de oder unter 
der Rufnummer 0231/1654704.
Fotos: privat

neben der Familie und Freunden, u. 
a. auch Vertreter der evangelischen 
Kirchengemeinde, Kirchenvor-
stand, Pfarrgemeinderat, Kinderta-
gesstätten, Verbänden, Messdiener 
und Kommunionkinder. Musika-
lisch hervorragend begleitet wur-

de der Gottesdienst von der 
Gruppe Taktum.
	 Nach dem Auszug aus 
der Kirche wurde Pfarrer 
Keite von Kindern mit Herz-
luftballons in einem Spalier 
empfangen. Zum anschlie-
ßenden Empfang hatte Pfar-

rer Keite zu einem gemütlichen 
Zusammensein bei Suppe und 
Getränke eingeladen. Dort wur-
de er mit einem Ständchen von 
den Gästen mit Unterstützung 
des Kirchenchors herzlich emp-
fangen. Helge Rogalla führte mit 
seinem unterhaltsamen Charme 
durch die Veranstaltung, in der 
noch weitere Gratulanten die 
Feierlichkeiten abschlossen. Als 
Geschenk hatte Pfarrer Keite um 
Spenden für die Obdachlosen in 
Dortmund gebeten.
Fotos: Olaf Eberth

Eine erlebnisreiche Tour haben 49 Mitglieder des Sozialverbandes VdK Bra-
ckel hinter sich. Mit dem Bus ging es nach Haselünne in der Nähe von Me-
ppen. Reiseleiter Tobias Schlierenkamp hatte für die Teilnehmer im Land-
gasthof Redeker ein opulentes Spargelessen organsiert und später gab es 
noch eine Besichtigung und Verkostung bei der Schnapsbrennerei Berent-
zen. Foto: VdK/Schlierenkamp
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Der Demenzchor „Vergiß mein 
nicht“ probt immer dienstags 
in der Zeit von 15.30 bis 17.00 
Uhr. Alle sangesfreudigen Se-
nioren sind herzlich dazu ein-
geladen, mitzusingen.

Neu ist zudem, dass das gemein-
same Singen im evangelischen 
Begegnungszentrum an der Jo-
hanneskirche, Wickeder Hellweg 
82-84 zukünftig an jedem 1. und 3. 
Dienstag stattfinden wird. Die mu-
sikalische Begleitung liegt weiter-
hin in der Hand von Michael Raf-
fenberg.

	 Anmeldungen oder nähere In-
formationen erhalten Interessen-
ten bei Britta Martin, jeweils mon-
tags und mittwochs von 08.00 bis 
12.00 Uhr unter der Rufnummer 
0231/95989445.
	 Das gemeinsame, 14tägige 
Singen ist kostenfrei und wird von 
der Artur- und Lieselotte Dum-
cke Stiftung un-
terstützt. Das Ev. 
Begegnungszen-
trum ist mit der 
U43 Haltestelle 
Eichwaldstraße 
erreichbar.

Demenzchor lädt zum Mitsingen einGesunde Ernährung bei 
Demenzerkrankten

Repair Cafe Wambel bietet noch freie 
Termine vor den Sommerferien an

Über die Bedeutung einer ausge-
wogenen und gesunden Ernäh-
rung im Allgemeinen und speziell 
bei demenzerkrankten Menschen 
informierte im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Leben am Hellweg 
früher und heute, Tischlein deck 
dich – Essen im Wandel der Zeit“ 
die Ernährungsberaterin Jutta 
Zarske- Josephs im Angehörigen 
Cafe 1xICH!+DU? in der AWO-Ta-
gespflege Wickede.

Rund 15 interessierte Angehörige 
hatten im Anschluß an den Vortrag 
Zeit für den Austausch eigener Er-

Ob Kaffeemaschinen, Stehlam-
pen, Computer, Nähmaschinen 
oder Lichterbogen, alles was nicht 
mehr funktionierte wurde von den 
14 freiwilligen Reparateuren und 
den Besitzern der defekten Ge-
räte im Ev. Jakobus Gemeindehaus 
in Wambel zum bereits 7. Mal un-
ter die Lupe genommen und nach 
Möglichkeit repariert.

Kleinere Wartezeiten konnten bei 
Kaffee, Kaltgetränken und Keksen im 
gemütlichen Eingangsbereich des 
Gemeindehauses in der Eichendorff 
Straße 31 überbrückt werden. Für 
Kurzweiligkeit sorgte auch die ge-
meindeeigene Bücherei, die parallel 
zum Repair Cafe geöffnet hat.
	 Der Besuch im Repair Cafe Wam-
bel ist kostenfrei, über eine Spende 
für kleinere Anschaffungen von Ver-
brauchsmitteln oder Werkzeug freu-
en sich jedoch sowohl die freiwilligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, so-
wie die Organisatoren Pfarrerin Le-
ona Holler (St. Reinoldi Kirchenge-
meinde) und Diakon Thomas Brandt 
(Seniorenbüro Brackel).
	 Anfragen für defekte Fahrräder, 
kleinere Näharbeiten oder Holzrepa-
raturen werden neben elektrischen 
oder elektronischen Reparaturanfra-
gen gerne entgegen genommen. Te-

fahrungen in der täglichen Pflege 
mit ihren zu pflegenden Angehö-
rigen und konnten Alltagsfragen 
und Sorgen hinsichtlich der ausrei-
chenden Ernährung bei zu pflegen-
den Demenzerkrankten an die Refe-
rentin richten.
	 Mit diesem Vortrag endete zu-
gleich die diesjährige Veranstal-
tungsreihe Leben am Hellweg früher 
und heute, die von den Seniorenkrei-
sen und Begegnungsstätten, sowie 
dem Seniorenbüro Brackel vorberei-
tet und durchgeführt wurden.
Text: Thomas Brandt/
Foto: Seniorenbüro Brackel

lefonische Anmeldung ist erforderlich 
unter Telefon 5029640 (Seniorenbüro 
Brackel, Mo-Fr. von 10.00-12.00 Uhr) 
oder unter Telefon 95987196 (Pfarre-
rin Leona Holler).
	 Wer ehrenamtlich im netten Team 
des Wambeler Repair Cafes mitarbei-
ten möchte, ist herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen hierzu erhalten 
Interessenten ebenfalls im Senioren-
büro Brackel oder bei Pfarrerin Holler.
Termine des Repair Cafes Wambel bis 
Dezember 2016, jeweils freitags von 
16.00 bis 19.00 Uhr: 08. Juli, 19. August, 
30. September, 11. November und 16. 
Dezember.
	 In Repair Cafes gilt stets der 
Grundsatz: Alles was ich ohne Hil-
fe Dritter und ohne Transportmittel 
tragen kann wird unter die Lupe ge-
nommen. Garantien oder gar Haf-
tungen bzw. Gewährleistungen auf 
die reparierten Geräte gibt es nicht. 
Besitzer und freiwillige Experten ar-
beiten gemeinsam an dem jeweils 
defekten Gerät.
	 Die gemeinsame Suche nach dem 
Fehler, Tüfteln und nach Möglichkeit 
reparieren gehören zu den Wesens-
merkmalen der weltweiten Repair 
Cafes. So auch in Wambel, wo alle 6 
Wochen im großen Gemeindesaal 
Hilfe zur Selbsthilfe angeboten wird. 
Foto: Seniorenbüro Brackel
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Aufklärung und Unterstützung von Menschen mit Kontinenzproblemen
Jeder zehnte Deutsche ist inkonti-
nent: Junge wie Alte, Männer wie 
Frauen. Doch trotz der hohen Anzahl 
Betroffener, geht über die Hälfte der 
Erkrankten aus Scham nicht zum 
Arzt. Darum ist es wichtig die Öffent-
lichkeit für dieses Thema zu sensibi-
lisieren, denn es kann jeden treffen.

Zum achten Mal finden daher im Rah-
men einer Welt-Kontinenz-Woche vom 
20. bis 26. Juni 2016 zahlreiche Aufklä-
rungsveranstaltungen für Patienten 
und Weiterbildungskurse für Ärzte statt. 
Veranstaltungen im Stadtbezirk Bra-
ckel im Zeitraum vom 15. Juni bis zum 
01. Juli.
	 Das Netzwerk Senioren und das Se-

niorenbüro im Stadtbezirk Brackel ha-
ben sich ebenfalls dem Thema gewid-
met und bieten hierzu drei kostenfreie 
Veranstaltungen an. Die Handzettel 
und Plakate liegen in Apotheken, Arzt-
praxen, Begegnungsstätten, Kirchenge-
meinden sowie im Seniorenbüro aus.
	 Mittwoch, 15. Juni 2016 von 16.00 
bis 18.00 Uhr: Harninkontinenz – Dia-
gnostik und Therapie. Vortragsveran-
staltung der behandelnden Fachärzte 
Dr. med. P. Frehse und Dr. med. D. Schol-
lähn über Ursachen und Entstehung 
von Inkontinenz bei Männern und 
Frauen sowie Vorstellung von Thera-
piemöglichkeiten. Ort: Wartezimmer 
der urologische Praxis Dr. med. P. Frehse 
und Dr. med. D. Schollähn, Flughafenstr. 

4, 44309 Dortmund (barrierefrei). Er-
reichbar mit ÖPNV: Stadtbahn U43, Bus 
420 und 422, Haltestelle Kirche Brackel.
	 Mittwoch, 29. Juni 2016 von 15.00 
bis 15.45 Uhr: Beckenbodengymnastik 
für jedermann/-frau. Eine öffentliche 
Veranstaltung im Rahmen der Ev. Frau-
enhilfe Körne/Wambel. Die physiothe-
rapeutische Praxis physiofritz, Do-Kurl 
gibt praktische Tipps und Übungs-
beispiele für den Alltag zur Becken-
bodengymnastik. Ort: Ev. Jakobus Ge-
meindehaus Wambel, Eichendorffstr. 
31, 44143Dortmund (barrierefrei). Er-
reichbar mit ÖPNV: Stadtbahn U43, Bus 
427, Haltestelle Rüschebrinkstr.
	 Freitag, 01. Juli 2016 von 14.30 bis 
16.00 Uhr: Hilfsmittel und ihre richtige 

Anwendung bei Inkontinenz. Wie er-
halte ich notwendige Hilfsmittel und 
wende sie sachgerecht an. Vortrag und 
Vorführung durch das Sanitätshaus 
Mürsel Agca, Do-Eving und Do-Wicke-
de im Rahmen des Ev. Seniorenkreises 
Brackel Die Veranstaltung beginnt um 
14.30 Uhr mit einem Kaffeetrinken (2 
€). Ort: Ev. Gemeindehaus Arent-Rupe, 
Flughafenstr. 7-9, 44309 Dortmund 
(barrierefrei). Erreichbar mit ÖPNV: 
Stadtbahn U43, Bus 420 und 422, Halte-
stelle Kirche Brackel.
	 Interessenten für die drei Veranstal-
tungen werden gebeten sich im Seni-
orenbüro Brackel in der Zeit von mon-
tags bis freitags, 10.00 bis 12.00 Uhr 
anzumelden (Telefon 5029640).

Wir bauen eine Schule auf Sri Lanka

Die TourContact Reisebüro Coo-
peration und die ihr angeschlos-
senen Reisebüros unterstützen 
das Projekt „DER Welt verpflich-
tet“ der DER Touristik Foundation 
e.V., auf ganz besondere Art und 
Weise.

Im 25. Jubiläumsjahr haben die 
Reisebüros beschlossen, ein ei-
genes Schulprojekt zu realisieren. 
Auf Sri Lanka, im Dorf Bogaswewa, 
wird in 2017 der Bau einer Schule 
beginnen. Dort, wo im Moment 28 
Grundschulkinder in einer kleinen 
Lehmhütte, die rundherum offen 
ist, unterrichtet werden, soll schon 
ganz bald ein Gebäude mit zwei 
Klassenräumen für je 25 Kinder 
entstehen. Die Gemeinde ist ver-
zweifelt, weil die Anzahl der Kinder 

in dem Dorf, die Aufnahmekapazi-
tät des jetzigen Unterrichtsgebäu-
des bei weitem überschreitet. Es 
gibt weder einen Wasseranschluss 
noch Toiletten. Das alles wird sich 
ändern. Die neuen Räume werden 
komplett eingerichtet sein, Räu-
me für die Lehrer werden zur Ver-
fügung stehen. Ein Brunnen, ein 
Spielplatz und natürlich Toiletten 
werden gebaut. Die Schule wird 
staatlich anerkannt sein und damit 
wird der Staat die Lehrer einstel-
len und den Betrieb der Schule si-
cherstellen und die damit verbun-
denen laufenden Kosten tragen. 

Das ReiseCenter Brackel ist Gesell-
schafter bei der TourContact Rei-
sebüro Cooperation und so un-
mittelbar an dem Schulbauprojekt 

beteiligt. Inhaber Jens Opitz, selbst 
Vater eines Sohnes im Grundschulal-
ter, freut dieses Projekt ganz beson-
ders: „Wir haben so die Möglichkeit 
etwas an dieses schöne, gastfreund-
liche Reiseland, von dem wir Jahr 
für Jahr profitieren, zurückzugeben. 
Deshalb werden wir uns sehr gerne 
an diesem Projekt beteiligen. Von je-
der bis September bei uns gebuch-
ten Fernreise werden wir 20,- Euro 
spenden. Selbstverständlich kön-
nen sich unsere Kunden jederzeit 
über das Projekt bei uns informieren 
und auch eigeninitiativ unser Spen-
den-Sparschwein füttern. Das würde 
uns natürlich sehr freuen!“

Anzeige

©
 F

K
W

 V
er

la
g

Derzeitiges Schulgebäude

Das Dorf Bogaswewa
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Topfduell – Lieblingsgerichte und gesunde Ernährung

Kriminal-Hauptkommissar 
informierte über Verbrechen

Zwölf Hobby-Köchinnen und -Kö-
che waren am Abend des 20. Aprils 
in der Lehrküche der Ev. Familien-
bildung im Stephanus-Gemein-
dehaus dabei ihre Spuren zu be-
seitigen, die Spuren des ersten 
generationsübergreifenden Koch-/
Topfduells.

Seit 20.00 Uhr waren sie in drei Teams 
eifrig dabei, nach einem vom Erfin-
der des Topfduells und Mitarbeiter 
des Ev. Kinder-und Jugendzentrums 
der Kirchengemeinde Wickede/Ma-
kotilie Marco Arndt, vorgegebenen 
Rezept eine sach- und fachkundige 
Jury von den Kochkünsten zu über-
zeugen. Schweinefilet im Speckman-
tel mit Pfefferrahmsauce auf Reis hieß 
die kulinarische Herausforderung, als 
Nachtisch sollte ein Himbeer–Sahne 
Dessert serviert werden.

Kriminal-Hauptkommissar Mar-
kus Schettke stand im Mittel-
punkt der Mitgliederversamm-
lung des Sozialverbandes VdK.

Er referierte vor 60 Mitgliedern im 
Vereinslokal „Bei Angelo“ zu ver-
schiedenen Themen wie Hand-
taschenraub, Betrug am Telefon 
oder unerwünschter Besuch an der 
Wohnungstür mit dem Hinterge-
danken, in die Wohnung zu kom-
men. Der so Genannte „Enkeltrick“ 
sei zwar mittlerweile überall be-
kannt, dennoch fielen auch heute 
noch zahlreiche Senioren darauf 

	 So wurde gebraten und gekocht, 
gerührt und verteilt, abgeschmeckt 
und letztendlich liebevoll dekoriert. 
Gegen 21.30 Uhr hieß es dann: es ist 
angerichtet und die kompetente und 
teilweise hungrige Jury, bestehend 
aus Claudia Mokanski (Gebietsleite-
rin der Dortmunder Sparkasse), Pfar-
rer Hanno May (Ev. Kirchengemeinde) 
und Herr Ungermann (Rewe), hatte 
die Qual der Wahl. Galt es doch für 
sie, Punkte für Geschmack, Konsistenz 
und Optik zu vergeben und diese bis 
zum Aktionstag im Brackeler Arent 
Rupe Haus geheim zu halten, denn 
erst dort sollten die Siegerinnen und 
Sieger gekürt werden.
	 Hier wurden sie dann zwei Tage 
später mit Urkunden und kleinen 
Preisen für ihre Teilnahme am ersten 
Topfduell der Generationen belohnt. 
Fotos: Seniorenbüro Brackel

herein.
	 Eindrucksvoll demonstrierte 
der gewiefte Kriminalist auch den 
sorglosen Umgang der Damenwelt 
mit ihren Handtaschen. Drei Mit-
glieder sollten zeigen, wie sie auf 
ihre Handtaschen auf dem Fried-
hof aufpassen. Allgemeines Ge-
lächter war die Folge, denn keine 
der Frauen dachte soweit, wie es 
gemeinhin potentielle Diebe tun.
	 Der neue Vorsitzende Gerald Ja-
nke gab seinen „Einstand“ und er 
bedankte sich bei Schettke für sei-
ne Aufklärung.
Foto: Harry Schulz
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 15.06.2016

Annahmestellen
Holzwickede:	� LOHENSTEIN 

Allee 15

	� Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	� Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	� modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:	� Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte Kunden 

im Großraum Dortmund, Unna, Kamen EFH, 

DHH, MFH u. ETW. Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Gesuche

www.fkwverlag.comSammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/WoWa/Boxen und Weiden,  

Infos unter 02301/7419 ∙ 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

SonstigesSonstiges

Wir bringen Ihren Garten in Schuss! 
Gehölzpflege, Rasenschnitt, Naturstein- und 

Pflasterarbeiten, Baumfällarbeiten, Zaunbau 

u. v. m. Teich- und Gartenbau Meyer-Jürgens, 

Tel. 0157-58270759

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit Silent“ geräuschlos,  

hygienisch, sicher. Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Whg. 63 qm, Balkon, in Kamen-Methler

zu vermieten, Tel. 0231/281344

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888
Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,

best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 
Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 

Schwangerschaftsgarderobe (Gr. 40, M):
Popeline-Mantel, Jenashose (weiß u. blau), 

Kapuzenjacke, Oberteile (Blusen, T-Shirts), 

Kleider, preisw. zu verk. 

Tel. 0231-289486

Schwarzes Klavier zu verkaufen,
spielfähig, mit Hockerv VB,

Tel. 02301/13649
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O rtszeit Asseln

10 Kinder feierten ihre 
Erstkommunion

Arbeiterwohlfahrt ehrte
verdiente Mitglieder

40 Jahre Asche sind genug
TuRa lädt zum Mitfeiern ein

Am Sonntag, den 01. Mai 2016 gin-
gen in der Kirche St. Nikolaus von 
Flüe in Dortmund-Neuasseln zehn 
Kommunionkinder zur ersten Hei-
ligen Kommunion.

Unter dem Motto „Ich bin da für dich“ 
feierten Eltern, Großeltern, Bekannte 

Die AWO in Asseln/Husen/Kurl 
lud Mitte Mai zur traditionellen 
Maifeier mit Ehrung der lang-
jährigen Mitglieder ins Asselner 
Marie-Juchacz-Haus ein.

Bei klassischem „AWO-Wetter“ 
konnte der Marie-Juchacz-Platz für 
die Feierlichkeiten genutzt wer-
den. Nach Kaffee und Kuchen, mu-
sikalisch untermalt von Helmut 
Grandt, wurden die langjährigen 
Mitglieder der AWO für ihre 10-, 25- 
oder 40jährige Vereinstreue geehrt. 

Hiermit gibt der Turn- und Rasen-
sportverein Dortmund-Asseln 1912 
e.V. bekannt, dass er sich am 02. Juli 
2016 ab 12.00 Uhr auf dem Sport-
platz Grüningsweg vom Ascheplatz 
verabschieden möchte.

40 Jahre Asche sind genug! Dieses Ein-
sehen hatte auch die Stadt Dortmund 
und wird ab Mitte August die Bagger 
rollen lassen und eine umfängliche 
Modernisierung für Fußball und Leicht-
athletik durchführen. Vorbei sind die 
Zeiten der staubigen Spiele, der ge-
schürften Knochen und zerrissenen 
Trikots. Endlich Grün – endlich Kunst-
rasenplatz – endlich Zukunft für den 
Verein.
	 TuRa möchte sich vom Ascheplatz 
gebührend verabschieden und lädt 
alle interessierten Mitbürger, die Ver-
einsmitglieder und die, die es noch 
werden wollen und besonders alle 
Kinder und Jugendliche recht herzlich 
dazu ein.
	 Die Mini-Kicker und die Jugend 
werden ab 12.00 Uhr zeigen, dass Fuß-

und Freunde bei herrlichem Wetter 
mit den Kommunionkindern dieses 
besondere Fest. Zum ersten Mal tra-
ten sie zum Tisch des Herrn, um so 
auf neue Weise ihre Gemeinschaft 
mit Jesus Christus zu vertiefen. Musi-
kalisch begleitet wurde die Feier von 
der Gruppe Taktum.

Ebenso die 10- und 20jährigen Mit-
glieder des Fördervereins Marie-
Juchacz-Haus wurden geehrt.
	 In diesem Jahr übernahm das Mit-
glied des Landtages, Nadja Lüders, 
diese Aufgabe. Alle Jubilare erhielten 
aus ihren Händen, unterstützt durch 
den Ortsvereinsvorsitzenden Nor-
bert Roggenbach sowie Christa Ma-
kowski (für den Förderverein), Urkun-
den, Blumen und ein kleines Präsent.
	 Mit dem beliebten Bingo und 
tollen Preisen schloss schließlich die 
Maifeier.		               Foto: privat

ball Spaß macht und neuer Nachwuchs 
schnell integriert ist. Nachmittags gibt 
es Spiele rund um das Runde. Asselner 
Teams mit je drei Personen werden die 
Asselner Olympiade ausrichten. Bei In-
teresse mit dabei zu sein, einfach beim 
Verein anmelden. Natürlich gibt es Prei-
se zu gewinnen – die Asche muss weg!
	 Für Leib und Seele wird natürlich 
auch gesorgt, inklusive Kinderüber-
raschungen, Kaffee und Kuchen, Waf-
feln, Gegrilltes, Pommes und verschie-
dene Erfrischungsgetränke. Ab 18.30 
bis 20.00 Uhr sorgt Pickin’ in the Garden 
mit Live Music für gute Stimmung.
	 Und es ist EM-Zeit: ab 21.00 Uhr ist 
das EM Viertelfinale auf der Leinwand 
zu sehen.
	 Der Erlös der Veranstaltung wird für 
den Neubau des Vereinsheims verwen-
det. Danke für Spenden mit dem Stich-
wort „TuRa Asseln JSR“ auf folgende 
Konten: Sparkasse Dortmund, IBAN: 
DE64440501990112237577 für TuRa 
Asseln oder Dortmunder Volksbank, 
IBAN: DE96441600146110414501 für 
SV DO 82. Foto: privat

Gemeindereferentin Angelika von Kölln 
und Vikar PD Dr. Benjamin Dahlke.
Foto: Olaf Eberth

Die Kommunionkinder vor der Kirche 
St. Nikolaus von Flüe. Foto: Olaf Eberth

Die Handballabteilung des TV 
Asseln sucht Verstärkung für 
ihre Jugendmannschaften.

Mädchen des Jahrgangs 2001 
oder älter sowie Jungs des Jahr-

gangs 2003 und älter sind beson-
ders gefragt.
	 Wer Interesse hat und mehr 
wissen möchte, meldet sich bitte 
bei Sandra Wanke unter der Ruf-
nummer 0231/255852.

TV Asseln:
Handballer suchen Verstärkung
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Nicole Schönhütte lief „Ultra“

Mächtig stolz sind die Mitglieder des 
Lauftreffs der AWO in Dortmund- 
Asseln/Husen/Kurl.

Lauftreffmitglied Nicole Schönhütte 
ist im April ihren ersten „Ultra“ gelau-
fen. Mit Ultra bezeichnet man Läufe, die 
deutlich über die Distanz eines Mara-
thons (42,195 km) liegen.
	 Nicole hat beim 9. Iserlohner Hei-
matversorger-Lauf am Seilersee in 
sechs Stunden die Strecke von 54,625 
Kilometern geschafft. Sie belegte damit 
den 2. Platz unter allen Frauen und den 
12. Platz in der Gesamtwertung.

	 Die 42jährige Nicole Schönhüt-
te ist seit gut vier Jahren Mitglied des 
AWO-Lauftreffs in Asseln/Husen/Kurl 
und hat während dieser Zeit schon 
mehrere Wettkämpfe (darunter meh-
rere Marathons) erfolgreich bestritten. 
Mit diesem 
ersten Ultra 
hat sie ihre 
persönliche 
Laufleistung 
noch einmal 
deutlich ge-
steigert.
Fotos: privat

Schminken, Dosenwerfen
oder Ponyreiten
Bei schönem Frühlingswetter 
fand das Maifest der Elterninitia-
tive Kinderland statt und lockte 
zahlreiche Besucher an.

Für Kinder gab es viele Angebote 
von Schminken über Schatzsuche, 
Dosenwerfen bis zum Ponyreiten. 
Wer glücklicher Besitzer einer Reit-

karte war, durfte eine Runde mit 
einem Shetlandpony drehen.
	 Die Erwachsenen erfreuten sich 
an tollen Tombola-Preisen und stär-
kten sich mit Würstchen, Pommes 
und leckerem Kuchen. Als Höhe-
punkt trat der Zauberer WoBo auf 
und unterhielt Groß und Klein. 
Fotos: privat

Aus organisatorischen Grün-
den bietet die AWO in Asseln/
Husen/Kurl ihren freitäglichen 
Mittagstisch in der Begeg-
nungsstätte Asseln (Marie-
Juchacz-Haus) statt um 12.00 
Uhr nun um 12.30 Uhr an.

Damit laden die Mittags-
tisch-Teams der AWO in den Be-
gegnungsstätten Husen (Kühl-
kamp 2-4) und Asseln (Flegelstr. 
42) freitags nun zeitgleich zum 
reichhaltigen Mittagsmenü mit 
günstigem Preis.

Mittagstisch eine
halbe Stunde verschoben

Gespräche – Impulse –
Veränderungen am Hellweg
Eine bisher noch weithin unbe-
kannte Methode bei der Akti-
vierung und Verstärkung der 
Selbstheilungskräfte ist die 
Matrix 2-Punkt Anwendung.

Frau Bärbel Qualmann, Heilprak-
tikerin für Psychotherapie, bietet 
in ihrer Praxis am Asselner Hell-
weg 168 diese Methode an.
	 Allgemeine psychische Pro-
bleme oder auch besondere 
Gefühlslagen, wie Ängste, Wut 
und Trauer, stehen oft im Zu-

sammenhang mit körperlichen 
Beschwerden. Matrix 2-Punkt 
Anwendungen können Bela-
stungen und Blockaden lösen 
oder verbessern.
	 Während eines so genannten 
Matrix-Erlebnisabends können 
die interessierten Teilnehmer live 
die Anwendungen sehen.
Die aktuellen Termine werden im 
Internet veröffentlicht auf: www.
praxis-qualmann.de und als Aus-
hang an der Praxis.
Foto: Michael Jung, Dortmund
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Gruppe A
Frankreich - Rumänien
Fr 10.06.2016 • Paris •  21:00 • ZDF

Albanien - Schweiz 
Sa 11.06.2016 • Bordeaux • 15:00 • ZDF

Rumänien -  Schweiz
Mi 15.06.2016 • Paris • 18:00 • ARD	

Frankreich - Albanien
Mi 15.06.2016 • Marseille • 21:00 • ARD	

Rumänien - Albanien 
So 19.06.2016 • Lyon • 21:00 • ARD	

Schweiz - Frankreich
So 19.06.2016 • Lille • 21:00 • ZDF

Gruppe e
Irland - Schweden
Mo 13.06.2016 • Paris • 18:00 • ARD

Belgien - Italien
Mo 13.06.2016 • Lyon • 21:00 • ARD

Italien - Schweden
Fr 17.06.2016 • Toulouse • 15:00 • ZDF

Belgien - Irland
Sa 18.06.2016 • Bordeaux • 15:00 • ARD

Italien - Irland
Mi 22.06.2016 • Lille • 21:00 • ZDF	

Schweden - Belgien
Mi 22.06.2016 • Nizza • 21:00 • ZDF

Halbfinale
Sieger VF1 - Sieger VF2 • HF1
Mi 06.07.2014 • Lyon • 21:00	

Viertelfinale
Sieger AF5 - Sieger AF7 • VF3
Sa 02.07.2016 • Bordeaux • 21:00	

aCHTELFINALE
Zweiter A - Zweiter C • AF1
Sa 25.06.2016 • St. Etienne • 15:00	

Sieger B - Dritter A/C/D • AF2
Sa 25.06.2016 • Paris • 18:00

Achtelfinale
Sieger C - Dritter A/B/F • AF5
So 26.06.2016 • Lille • 18:00	
Sieger F - Zweiter E • AF6
So 26.06.2016 • Toulouse • 21:00	

Gruppe b
Wales - Slowakei
Sa 11.06.2016 • Bordeaux • 18:00 • ZDF

England - Russland
Sa 11.06.2016 • Marseille • 21:00 • ZDF

Russland - Slowakei
Mi 15.06.2016 • Lille • 15:00 • ARD

England - Wales
Do 16.06.2016 • Lens • 15:00 • ZDF

Slowakei - England
Mo 20.06.2016 • St. Etienne • 21:00 • ARD

Russland - Wales
Mo 20.06.2016 • Toulouse • 21:00 • ARD

Gruppe d
Türkei - Kroatien
So 12.06.2016 • paris • 15:00 • ARD

Spanien - Tschechien
Mo 13.06.2016 • Toulouse • 15:00 • ARD

Tschechien - Kroatien
Fr 17.06.2016 • St. Etienne • 18:00 • ZDF

Spanien - Türkei
Fr 17.06.2016 • Nizza • 21:00 • ZDF

Tschechien - Türkei
Di 21.06.2016 • Lens • 21:00 • ARD		

Kroatien - Spanien
Di 21.06.2016 • Bordeaux • 21:00 • ARD		

EM Frankre ich  2016

Viertelfinale
Sieger AF1 - Sieger AF3 • VF1
Do 30.06.2016 • Marseille • 21:00	
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FINALE
Sieger HF1 - Sieger HF2 
So 10.07.2016 • Paris •  21:00 • ARD	
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Irland - Schweden
Mo 13.06.2016 • Paris • 18:00 • ARD

Belgien - Italien
Mo 13.06.2016 • Lyon • 21:00 • ARD

Italien - Schweden
Fr 17.06.2016 • Toulouse • 15:00 • ZDF

Belgien - Irland
Sa 18.06.2016 • Bordeaux • 15:00 • ARD

Italien - Irland
Mi 22.06.2016 • Lille • 21:00 • ZDF	

Schweden - Belgien
Mi 22.06.2016 • Nizza • 21:00 • ZDF

Viertelfinale
Sieger AF2 - Sieger AF6 • VF2
Fr 01.07.2016 • Lille • 21:00	

Halbfinale
Sieger VF3 - Sieger VF4 • HF2
Do 07.07.2016 • Marseille • 21:00	

Viertelfinale
Sieger AF4 - Sieger AF8 • VF4
So 03.07.2016 • Paris • 21:00	

Achtelfinale
Sieger D - Dritter B/E/F • AF3
Sa 25.06.2016 • Lens • 21:00	

Sieger A - Dritter C/D/E • AF4
So 26.06.2016 • Lyon • 15:00	

Achtelfinale
Sieger E - Zweiter D • AF7
Mo 27.06.2016 • Paris • 18:00	

Zweiter B - Zweiter F • AF8
Mo 27.06.2016 • Nizza • 21:00	

Gruppe f
Österreich - Ungarn
Di 14.06.2016 • Bordeaux • 18:00 • ZDF

Portugal - Island
Di 14.06.2016 • St. Etienne • 21:00 • ZDF

Island - Ungarn
Sa 18.06.2016 • Marseille • 18:00 • ARD

Portugal - Österreich
Sa 18.06.2016 • Paris • 21:00 • ARD

Island - Österreich
Mi 22.06.2016 • Paris • 18:00 • ZDF

Ungarn - Portugal
Mi 22.06.2016 • Lyon • 18:00 • ZDF	

Wales - Slowakei
Sa 11.06.2016 • Bordeaux • 18:00 • ZDF

England - Russland
Sa 11.06.2016 • Marseille • 21:00 • ZDF

Russland - Slowakei
Mi 15.06.2016 • Lille • 15:00 • ARD

England - Wales
Do 16.06.2016 • Lens • 15:00 • ZDF

Slowakei - England
Mo 20.06.2016 • St. Etienne • 21:00 • ARD

Russland - Wales
Mo 20.06.2016 • Toulouse • 21:00 • ARD

Gruppe c
Polen - Nordirland
So 12.06.2016 • Nizza • 18:00 • ARD

Deutschland - Ukraine
So 12.06.2016 • Lille • 21:00 • ARD

Ukraine - Nordirland
Do 16.06.2016 • Lens • 18:00 • ZDF

Deutschland - Polen
Do 16.06.2016 • Paris • 21:00 • ZDF

Ukraine - Polen
Di 21.06.2016 • Marseille • 18:00 • SAT1

Nordirland - Deutschland
Di 21.06.2016 • Paris • 18:00 • ARD

EM Frankre ich  2016



14 | Hellweg Info 3-2016

TuRa Damen auf Wanderung
Trotz des sehr launischen April-
wetters schnürten die Damen 
der Gymnastik-Abteilung von 
TuRa Asseln die Wanderschuhe 
und machten sich auf den Weg.

Durch Feld, Wald und Flur, beglei-
tet von Sonne, Regen und Wind, 

führte der Weg über Wickede und 
Husen zurück zum Asselner Ver-
einsheim. Hier wurden die Wan-
derer mit wärmenden Getränken 
und Gegrilltem versorgt und in ge-
mütlicher Runde fand der Abend 
seinen Ausklang.
Foto: privat

Radtouren mit der 
Arbeiterwohlfahrt

Erfolgreiche Woche
für die TC-G Tennisabteilung

Der AWO-Ortsverein Asseln/Hu-
sen/Kurl nutzt das Frühjahr, um 
wieder mit seinen beliebten Rad-
touren zu starten.

Die Mittwochs-Touren starten jeweils 
um 18.00 Uhr am Marie-Juchacz-
Haus in Asseln, Flegelstr. 42. Diese 
Radtouren werden zunächst in Ei-
genregie angeboten, weil sich bis-
lang noch keine Tour-Leitung gefun-
den hat.
	 Senioren-Radtouren bietet Erika 
Gottwald immer donnerstags um 
15.00 Uhr ab Marie-Juchacz-Haus an.

Es war eine rundum erfolgreiche 
Woche für die Spielerinnen und 
Spieler vom TC-Grüningsweg.

Die Herren 70 starteten Anfang Mai 
in die Sommersaison mit einem 3:3 
gegen Sport-Union Annen 1. Willi Lo-
haus spielte seinen Gegner schwinde-
lig, gewann ohne Wenn und Aber mit 
6:1/6:1. Bei Siegfried Klose war es das 
Gegenteil, es lief nicht viel zusammen, 
dementsprechend sein Ergebnis mit 
0:6/1:6. Klaus Wessels Spiel war sehr 
ausgeglichen, er musste sich aber am 
Ende mit 7:5/5:7 und 8:10 geschlagen 
geben. Ronald Almeida siegte souve-
rän mit 6:3/6:3. Doppel Lohaus/Stol-
tefuss verlor knapp mit 6:3/6:7 und 
9:11, Doppel Sörries/Mörmel gewann 
mit 6:3/6:2. Endergebnis 3:3 wobei die 
TC-Grüningsweg Herren ein besseres 
Satzverhältnis haben.

	 Gegen den Mitfavoriten vom TC 
Rot-Weiß Stiepel gewannen die Da-
men 60 Mitte Mai mit einer tollen 
Mannschaftsleistung. Mit 4:2 stehen 
sie bei noch einem ausstehenden 
Spiel gegen den zurzeit Tabellenletz-
ten mit einem Bein in der Verbandsli-
ga, eine tolle Vorstellung von den Da-
men Heidi Vogel, Marilies To-Sanguan, 
Margot Bendisch und Karin Grandt.
	 Heidi Vogel siegte mit einer so-
liden Leistung mit 6:4/6:4, Marilies 
To-Sanguan holte ein nie gefähr-
detes 6:2/6:3, Margot Bendisch ge-
wann knapp mit 6:3/4:6 und 10:5, le-
diglich Karin Grandt musste sich im 
Einzel mit 2:6/4:6 geschlagen geben. 
Die Doppel brachten die Entschei-
dung zugunsten der Damen 60 des 
TC-Grüningsweges, Vogel/To-Sangu-
an siegten 6:1/6:3, Bendisch/Grandt 
verloren 0:6/2:6. Endergebnis mit 4:2 
ist perfekt.
	 Am Samstag, den 04. Juni 2016 um 
11.00 Uhr kommt es zum letzten Spiel 
der Damen 60, dann empfangen sie 
die Spielerinnen vom TV-Altlünen 1 
auf heimischer Anlage am Grünings-
weg 112 in Dortmund Asseln. Zu-
schauer sind herzlich willkommen, für 
das leibliche Wohl wird gesorgt.

	 Die Husener Freitags-Radtouren 
mit Werner Ludwig starten immer 
um 17.00 Uhr an der Begegnungs-
stätte Kühlkamp 2-4.
	 Gerwin Einhaus startete im April 
wieder zur monatlichen Sonn-
tags-Radtour um 10.00 Uhr ab Marie-
Juchacz-Haus.
U	 do Hagenhoff führt bis November 
2016 immer am ersten Samstag im 
Monat die Samstags-Touren. Start ab 
Husen, Kühlkamp 2-4.
	 Die Teilnahme an allen Touren ist 
öffentlich und kostenfrei. Es reicht ein 
normales Citybike für alle Touren aus.

Die Turn- und Breitensport-Ab-
teilung des TV Asseln bietet je-
den Mittwoch von 20.45 bis 
21.45 Uhr Step-Aerobic an.
	 In der Turnhalle am Petersheck 
können Männer und Frauen jeden 
Alters gemeinsam etwas für ihre Ge-
sundheit und Fitness tun. Und das 
Ganze unter professioneller Anlei-

tung der ausgebildeten Gymnastik-
lehrerin und Motopädin Janine Hafer.
	 Wer einsteigen möchte, muss 
nicht unbedingt Mitglied des TV 
Asseln werden. Auch eine Teil-
nahme in Kursform ist jederzeit 
möglich. Weitere Fragen beant-
wortet Tina Hösche unter der 
Rufnummer 0231/2177610.

Step-Aerobic beim TV Asseln
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AWO überträgt Fußball-Europa- 
meisterschaft live auf Großleinwand

Nach dem (Pokal-)Finale ist vor 
dem (EM-)Finale!

In diesem Sinne lädt die AWO in As-
seln/Husen/Kurl unter Federführung 
von Alex Weiß und Michael Schüttel-
korb alle Fußballfans ins Asselner Ma-
rie-Juchacz-Haus, Flegelstr. 42, ein.
	 Alle Spiele der deutschen Natio-

nalmannschaft während der anste-
henden EM in Frankreich werden live 
in HD und voller Länge und mit Vor-
berichten gezeigt. Und damit auch 
richtig Stimmung aufkommt, wird 
für Flair und Ausstattung gesorgt. Zu-
dem wird gegrillt.
Alle Fußballfans der Region sind 
herzlich eingeladen!

Im Rahmen einer Projektreihe haben die Vorschulkinder des Kindergartens 
Kinderland aus Asseln die Polizeiwache im Ort besucht. In der Wache gab 
es viele Informationen von Herrn Bürger über die Polizeiarbeit. Eine Fahrt 
mit dem Polizeiwagen war der Höhepunkt des Tages. Foto: Stoltefuß

Aber bitte mit Sahne…!

Kyffhäuserkameradschaft 
erkundete Bamberg

Beim Erdbeerfest der „Häuslichen 
Betreuung Andrea Brückner“ lie-
ßen es sich die zahlreichen Besu-
cher so richtig gut gehen. Köst-
liche selbst gebackene Waffeln 
mit Sahne und frischen Erdbee-
ren wurden zu Kaffee oder Cap-
puccino an die wunderschön de-
korierte Kaffeetafel gereicht.

Um 14.30 Uhr ging es los und als 
Herr Hofmann zur alkoholfreien Erd-
beerbowle sein Akkordeon erklin-
gen ließ, wurde sogar noch das Tanz-
bein geschwungen. Regelmäßig alle 
zwei Wochen findet so ein geselliges 
Treffen in den rollstuhlgerechten 

Der Jahresausflug der Kyffhäuser-
kameradschaft Dortmund-Asseln 
ging Mitte Mai für drei Tage in das 
main-fränkische Land nach Bam-
berg.

Hier konnte nach Ankunft am ersten 
Tag die schöne Altstadt von Bamberg 
erkundet werden. Zahlreiche Gasthöfe 
luden bei herrlichem Wetter zum Ver-
weilen ein. Am folgenden Tag wurde 

Räumlichkeiten am Wickeder Hell-
weg statt. Wer dabei sein möchte, 
kann die Termine im Büro erfragen 
und sich auch dort anmelden. Ein 
organisierter Hol- und Bringservice 
sorgt dann dafür, dass die Besucher 
sicher abgeholt und auch wieder bis 
in ihre Wohnung zurückgebracht 
werden.  Für an Demenz erkrankte 
Menschen bietet Andrea Brückner 
einen speziellen Nachmittag in klei-
nerer Gruppe an. Die Kosten hier-
für können unter Voraussetzung ei-
ner Pflegestufe von der Pflegekasse 
übernommen werden, aber auch 
privat gezahlt werden.
Foto:privat

das kleine Städtchen Bad Staffelstein 
besucht. Nach einem etwas anstren-
genden Fußmarsch erreichten die Teil-
nehmer dort die sehenswerte Basilika 
der 14 Heiligen. Abends verfolgten die 
Ausflügler natürlich (teilweise in BVB-
Shirts) das Pokalspiel BVB-Bayern Mün-
chen. Bevor es für die Kyffhäuserkame-
raden wieder Heim führte, ging es auf 
der Rückfahrt noch in die Altstadt von 
Fulda.	            	                 Foto: privat
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O rtszeit Wickede

Übungsleiter beim Erste Hilfe Kurs

Sport für Diabetiker und 
Übergewichtige
Zertifiziert vom Landessportbund (LSB)

Alle zwei Jahre geht es für die 
Übungsleiter vom TV Arminius 
Wickede zu einem Erste Hilfe Kurs.

	 So besuchten Anfang Mai 
acht Damen vom Verein die Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe e. V., um 
ihre Kenntnisse aufzufrischen. 
Situationen wie nicht erweck-
bar, keine Atmung, Probleme in 

Ab sofort findet der gut be-
suchte Kurs „FitAndFun“ beim 
TV Arminius Wickede jetzt 
auch donnerstags statt.

Trainiert wird von 20.00 bis 
21.30 Uhr in der Turnhalle der 
Bachgrundschule in Wickede 
unter der Leitung von Andrea 
Joswig und Conny Meyritz. Bei 
klasse Beats wird Intervalltrai-
ning mit und ohne Geräte, Step 
oder Tanz im ersten Teil der 
Sportstunde absolviert. Dieses 
Training dient zur optimalen 
Fettverbrennung. Im zweiten 
Teil geht es um die Stärkung 

der Muskulatur. Ob BOP, Rü-
ckenschulung oder Pilates/
Yoga, hier wird der Körper ge-
kräftigt und zum Schluss er-
folgt Entspannung.
	 Bei Interesse bitte einfach vor-
beikommen, mitzubringen sind 
lediglich feste Turnschuhe und 
Sportzeug, natürlich auch genü-
gend zu Trinken. Zielgruppe Ü30!
	 Weitere Informationen gibt es 
bei Andrea Joswig unter der Ruf-
nummer 02303/50677 oder Conny 
Meyritz unter 0231/217127 bzw. 
auf der Homepage des Vereins 
www.tva-dortmund-wickede.de. 
Foto: privat

Gegen Krankheiten ist nicht nur 
ein Kraut gewachsen, sondern re-
gelmäßige Bewegung bei Diabe-
tes hat viele positive Einflüsse wie 
z.B. senkt den Blutzuckerspiegel, 
erhöht den Kalorienumsatz, ver-
größert die Muskelmasse, verrin-
gert den Blutdruck, verbessert die 
Beweglichkeit, steigert das Selbst-
vertrauen, mindert Depressionen, 
verringert das Cholesterin und so 
weiter. Zudem sorgt Sport für ein 
allgemeines Wohlbefinden.

der Brust, verschiedenste Ver-
letzungen etc. wurden erklärt, 
nachgespielt und fachmännisch 
versorgt.
	 Fazit: Wer als Ersthelfer zu 
einem Unfall kommt, sollte sich ei-
nen Überblick verschaffen, danach 
professionelle Hilfe rufen und sich 
schließlich selbst um die Betrof-
fenen kümmern. 	          Foto: privat

	 So bietet der TV Arminius Wi-
ckede die Möglichkeit, sich der 
bereits bestehenden Gruppe an-
zuschließen. Die Trainingszeiten 
sind donnerstags von 16.00 bis 
17.30 Uhr in der Turnhalle der 
Bachschule unter der Leitung 
von Sigrid Hoffmann.
	 Weitere Information gibt 
es unter der Rufnummer 
0231/254359 (der Kurs findet 
nicht in den Ferien statt).
Foto: privat

Fettverbrennung – Kräftigung – Relax
FitAndFun Kurs jetzt auch donnerstags 
beim TV Arminius Wickede
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Karnevals-Gesellschaft „Rot-Gold“ wählte ihren Vorstand

„Dank der tatkräftigen Mit-
hilfe der Vereinsmitglieder 
haben wir in der vergange-
nen kurzen Session unser 
karnevalistisches Brauchtum 
mit großem Erfolg vertre-
ten“, so Werner Matheoschat, 
Präsident der Karnevalsge-
sellschaft „Rot-Gold“ Dort-
mund-Wickede im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung in 
der Gaststätte Kessel.

In Anwesenheit von Ehrense-
nator Friedhelm Sohn und Se-
nator Udo Asbeck sowie Ehren-
mitglied Brigitte Kessel wurde 
die silberne Nadel für zehnjäh-
rige Mitgliedschaft an Janina 
Lawicki, Werner Nowack und 
Michelle Stechmann verliehen. 
Die Auszeichnung für 25jährige 
Mitgliedschaft bekamen H.-W. 
Behlau und Wilhelm Möller. Für 
33jährige Mitgliedschaft wur-
den Günter Kessel und Manue-
la Winkelmann geehrt. Zudem 

Am Samstag, den 11. Juni 2016 
richtet der BV Westfalia Wickede 
die große Kindergarten EM aus.

Im Vorfeld haben sich über 50 Kin-
dergärten gemeldet, 24 Kindergär-
ten wurden ausgelost und jeweils 
einem EM Land zugeordnet. Das 

Turnier beginnt um 10.00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Einlauf der 
Kinder und der Stadträtin Birgit 
Zoerner, die als Schirmherrin die 
Kindergarten EM eröffnen wird.
	 Über den ganzen Tag gibt es 
ein buntes Programm mit vielen 
Attraktionen.

wurde wegen Ausscheidens aus 
dem Vorstand Reinhard Binner 
geehrt.
	 Bei der Wahl des kompletten 
Vorstandes wurden die einzel-
nen Positionen wie folgt besetzt: 

1. Vorsitzender und Präsident 
Werner Matheoschat, 2. Vorsit-
zender und Geschäftsführer Ralf 
Lawicki, 1. Kassiererin Monika 
Büttner und 2. Kassiererin Birgit 
Gerick. Zum Organisationslei-
ter wurde Andreas Winkelmann 
wiedergewählt und zum 2. Orga-
nisationsleiter und Wagenbau-

leiter Renè Benndorf. 1. Schrift-
führerin ist Heidi Matheoschat 
und 2. Schriftführerin Susanne 
Nicola. Zum Zeugwart wurde 
Daniel Krüger neu gewählt. 1. Ju-
gendwart ist Denise Mark, 1. Ko-
stümwartin Anne Nitsch und 2. 
Kostümwartin Michelle Gennat. 
Das Amt der Beisitzerin (2. Ju-
gendwart) belegt Michelle Ge-
nnat, Beisitzer (Pressewart, Tech-
nik) Jörg Bojanowski, Beisitzerin 
(2. Zeugwart) Annemarie Nitsch, 
Beisitzer (2. Pressewart) Walter 
Runge, Beisitzer (Logistik/Ver-
anstaltungen) Rüdiger Hein und 
Beisitzer (Logistik/Veranstal-
tungen) Peter Meyer.
	 Selbstverständlich beteiligt 
sich der Verein in diesem Jahr 
wieder tatkräftig am Wickeder 
Sommerfest (05.-07. August) 
und am Wickeder Weihnachts-
markt (02.-04. Dezember) beides 
auf dem Dorfplatz vor dem Haus 
Lucia, Wickeder Hellweg 93. Die 
schon traditionelle Fahrradtour 
findet am 25. Juni statt. Mitra-
delnde Gäste sind immer herz-
lich willkommen.	        Foto: privat

Kindergarten EM
im Wickeder Pappepelstadion

Gestärkt in die Zukunft
Mit Sohn Alexander startet jetzt 
die 2. Generation im „roten Haus“ 
der Familie Mowwe. Der 26 jäh-
rige hat sein Fach von der Pike 
auf im Haus Overkamp in Dort-
mund gelernt und es in verschie-
denen Restaurants von Essen bis 
Sylt perfektioniert. Jetzt freut er 
sich darauf, seine Erfahrungen zu 
Hause in Dortmund-Lanstrop im 
Familienbetrieb einzubringen. 

Der geht nun schon in sein 10. 
Jahr und nach wie vor soll hier le-
ckeres, regionales Essen das Kre-
do sein. Neue kreative Ideen des 
Juniorchefs umgesetzt in leichter, 
moderner Küche runden die Spei-
sekarte ab. Das ganze Jahr über ist 
man hier an der richtigen Adresse, 

wenn es um leckere saisonale Ge-
richte und ein schönes Ambiente 
für jede Art von Feier oder Gesell-
schaften geht. Hier trifft man sich 
in wunderschön ländlicher Atmo-
sphäre mit Freunden oder der Fa-
milie zum Frühstück, zu hausgeba-
ckenem Kuchen oder zu warmer 
Küche sogar bis 22 Uhr. Ganz neu 
sind „Mowwe’s Tischgespräche“. 
Haben Sie Lust nette Menschen 
bei einem guten Essen in gemüt-
licher Runde kennenzulernen? 
Dann informieren Sie sich bei 
Mowwe schnell nach dem näch-
sten Termin, und genießen Sie ein 
3-Gänge-Menue an einer liebevoll 
gedeckten Tafel. Gerlinde, Micha-
el und Alexander Mowwe freuen 
sich auf Ihren Besuch!
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Im Rahmen der Brandschutzerziehung besuchten die 14 Vorschulkinder der 
Kath. Kindertageseinrichtung „Vom Göttlichen Wort“ aus Wickede die Feuer-
wache der Freiwilligen Feuerwehr in Asseln. Dort gab es viel Neues zu sehen 
und alle durften in einem echten Löschwagen Platz nehmen. Foto: privat

Vatertags-Turnier lieferte spannende Spiele

Mini-Sportabzeichen der Maxikinder

Bereits zum 23. Mal veranstal-
tete der BV Westfalia Wickede 
im Pappelstadion sein Vater-
tags Turnier.

Bei schönsten Fußballwetter 
gingen 16. Mannschaften an den 
Start, darunter wieder Teams wie 
Dynamo Tresen oder Wacker Be-
saufen. Am Ende setzte sich der 
FC Capitan Morgen durch. Die 
Plätze 2,3 und 4 belegten die Ki-
cker Dortmund, Muckys Damp-
fer und Hangover 96.
	 Die Westfalia Event Crew so-
wie viele Ehrenamtliche sorgten 
für einen reibungslosen Ablauf 
der Veranstaltung. Fotos: privat

Die Maxikinder der Katho-
lischen KiTa „Vom Göttlichen 
Wort“ freuen sich über das be-
standene Sportabzeichen.

	 Die Urkunde sowie die Me-
daille werden die 14 Kinder auch 
nach dem Schulstart im Sommer 
noch an das Ereignis erinnern.
	 Die Erzieherin Frau Santi-
banez trainierte mit den Kin-
dern die Disziplinen Weitwurf, 
Schnelllauf, Weitsprung, Ausdau-
erlauf, Balancieren und Pedalo 
fahren. Kathrin Vollmer, Leiterin 
der Einrichtung, gratulierte den 
Kindern. Foto: privat
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CDU Wickede begrüßt das Bus- 
haltestellenprogramm der Stadt 
für den barrierefreien Ausbau der 
Bushaltestelle an der Eichwaldstraße 

Die Wickeder CDU begrüßt das 
vom Rat der Stadt in seiner letz-
ten Sitzung beschlossene Bu-
shaltestellenprogramm 2016-
2017, mit dem im Stadtgebiet 
200 Bushaltestellen barrierefrei 
umgebaut werden sollen.

Eine der betreffenden Bushalte-
stellen ist die Bushaltestelle an 
der Eichwaldstraße in Wickede 
in unmittelbarer Nähe zum Wi-
ckeder Hellweg. Dazu der Wicke-
der CDU-Vorsitzende und ört-
liche Ratsvertreter Jendrik Suck: 
„Wir begrüßen, dass die Verwal-
tung die Bushaltestelle an der 
Eichwaldstraße in ihren Maßnah-
menkatalog aufgenommen hat. 

Aufgrund der Umsteigesituation 
von der Stadtbahn zum Bus wird 
die Haltestelle stark frequentiert, 
so dass der barrierefreie Ausbau 
der Bushaltestelle absolut sinn-
voll ist“.
	 Im Rahmen des barrierefreien 
Ausbaus der Bushaltestelle soll 
nun für Rollstuhlfahrer ein stufen-
loser Zugang zum Bus ermöglicht 
werden und blinden und sehbe-
hinderten Mitmenschen durch 
Bodenindikatoren das Auffinden 
der Einstiegstür des Busses er-
möglicht werden.
	 Die Wickeder CDU hofft nun 
auf eine zeitnahe Umsetzung der 
rund 10.000 Euro teuren Maßnah-
me. Foto: privat

Bereits zum achten Mal findet 
am Samstag, den 25. Juni 2016 
im Wickeder Pappelstadion 
die Popschlagernacht statt.

Der „Haus DJ“ Diego hat für die 
Schlagerfans wieder ein buntes 
Programm zusammengestellt. 
Diesmal mit dabei sind Mark 
Ashley, Nancy Frank, JP Mu-

sic Projekt, Angelique Sendzik, 
Oliver Bernd und Mario Maxim.
Einlass ist wie immer um 19.00 
Uhr und um 20.00 Uhr geht es 
los.
	 Der Vorverkauf hat bereits 
begonnen. Karten gibt es bei 
Rewe/Fruchtbörse Ungermann 
für 6 Euro und an der Abendkas-
se kostet die Karte 8 Euro.

Popschlagernacht Vol. 8
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Mobil im Alter: Mit Rollatoren sicher unterwegs

Jahreshauptversammlung mit 
Wahlen bei 60 plus

Nach 2013 `Leben am Hellweg 
früher und heute mit dem The-
menschwerpunkt Mobilität im 
Wandel der Zeit  ́ veranstalten das 
Netzwerk Senioren im Stadtbezirk 
Brackel zusammen mit dem Senio-
renbüro ein weiteres Mal einen Ak-
tions- und Informationstag unter 
dem Titel „Mit Rollatoren sicher un-
terwegs“.

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
den 09. Juni 2016 ab 14.30 Uhr im und 
um das Ev. Begegnungszentrum an der 
Johannes-Kirche (BGZ) in Wickede, Wi-
ckeder Hellweg 82-84 statt.
	 Mitwirkende Akteure sind an diesem 
Nachmittag: DSW21, Sauerländischer Ge-
birgsverein Wickede/Asseln, Ev. Kirchen-
gemeinde Wickede, Sanitätshaus Mürsel 
Agca und das Seniorenbüro Brackel.
	 Menschen mit Rollatoren erwartet 

Die Arbeitsgemeinschaft 60 plus im 
SPD Ortsverein Dortmund- Wickede 
hat unter der Leitung des Ehrenvor-
sitzenden Gerd Kompe seine Jahres-
hauptversammlung durchgeführt.

Die Mitglieder wählten Friedhelm 
Sohn erneut zu ihrem Vorsitzenden 
und Reinhard Preuss zu seinem Stell-
vertreter für zwei Jahre. Als Schriftfüh-
rerin wurde Ingrid Reckermann und als 
stellvertretender Schriftführer Hans Al-
bert Jung gewählt. Als Beisitzer wurden 
Margarete Skender, Helga Stawinoga, 
Brigitte Volz und Willi Möller gewählt.
Im Anschluss verabschiedete Fried-

ein abwechslungsreiches Programm: 
Ab 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr, auf dem 
Parkplatz des Ev. BGZ Wickede heißt 
es dann Rollatorentraining mit der 
DSW21 (Referent Ralf Becker), aufmerk-
sames Warten an der Haltestelle und 
Tipps und praktische Übungen unter 
Anleitung für ein sicheres Ein- und Aus-
steigen. Ab ca. 15.30 bis 16.30 Uhr: fach-
kundige Rollatorenwanderung mit 
dem Wanderwart vom SGV Wickede /
Asseln. Parallel hierzu lädt die Frauenhil-
fe Johannes Kirche zum Kaffeetrinken 
mit Kuchen und zum Vortrag „Richtige 
Höheneinstellung meines Rollators“ in 
das Ev. BGZ ein (Referentin Frau Agca 
vom gleichnamigen Sanitätshaus 
Mürsel AGCA). Ca.16.30 bis 17.15 Uhr: 
Kaffeetrinken der fleißigen Rollatoren-
wanderer ggfls. auch hier noch einmal 
„Tipps zur richtigen Höheneinstellung 
meines Rollators“. Veranstaltungsende 

ist spätestens um 17.30 Uhr.
	 Anmeldungen sowohl für das Rol-
latorentraining, als auch für die an-
schließende Rollatorenwanderung 
und das Kaffeetrinken mit Kuchen 

nimmt das Seniorenbüro Brackel, Bra-
ckeler Hellweg 170,montags bis frei-
tags von 10.00 bis 12.00 Uhr ab sofort 
unter der Rufnummer 5029640 entge-
gen. Foto: Seniorenbüro Brackel

helm Sohn die aus dem Vorstand aus-
geschiedenen Erich Ohm, Hildegard 
Bocken und Margot Tremper und be-
dankte sich mit einem Blumenstrauß 
für die zum Teil langjährige Mitarbeit 
im Vorstand.
	 Dann wurde das Jahresarbeitspro-
gramm besprochen. Eine lebhafte Dis-
kussion über die erneut angedachte 
Rentenreform wurde geführt. Mit ei-
ner Information über den anstehen-
den Parteitag der SPD Dortmund mit 
Vorstandswahlen und Behandlung 
der Satzungsänderung und anderen 
Anträgen endete die Jahreshauptver-
sammlung. 	                  Foto: privat
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Jetzt erst Recht: Die Rechtsanwälte Jürgen und Georg Struck zum Thema
Der Widerruf - Ihr gutes Recht als Verbraucher
Das vertragliche Widerrufsrecht bei 
Kaufgeschäften schützt den Ver-
braucher vor übereilten Vertrags-
schlüssen. Der Verbraucher kann 
häufig das scharfe Schwert des Wi-
derrufsrechts nutzen, wobei sich 
häufig die Frage stellt, wie denn 
bereits vollzogene Kaufverträge 
rückabgewickelt werden müssen.

Grundsätzlich steht dem Verbraucher 
ein Widerrufsrecht zu, wenn er ei-
nen Vertrag mit einem Unternehmer 
außerhalb dessen Geschäftsräume 
schließt. Natürlich umfasst das Gesetz 
verschiedene Vertragsarten, wie z.B. 
die sogenannte und allseits bekann-
te Kaffeefahrt oder die sogenann-
ten Fernabsatzverträge. In der Praxis 
deutlich am häufigsten sind die Fall-
gestaltungen, bei denen der Wider-
ruf aufgrund des Fernabsatzvertrages 
besteht, nämlich in der Regel wegen 
eines Kaufs über das Internet. Der Wi-
derruf kann innerhalb von 14 Tagen 
erklärt werden. Wann die 14-Tage-Frist 
beginnt, hängt von der Art des Ver-
trages ab. Faustformel ist: Gemäß § 355 
Abs. 2 beginnt die Widerrufsfrist mit 
dem Zeitpunkt des Vertragsschlusses. 
Das hieße bei einem Internetkauf, dass 
die 14-tägige Frist u.U. bereits mit Ab-
senden des Bestellscheines über das 
Internet zu laufen beginnen würde 
und bei entsprechender Dauer des 
Versendungsvorganges bereits abge-
laufen wäre, wenn die Ware bei dem 
Käufer eintrifft.
	 Da der Gesetzgeber dieses Pro-
blem bereits bei Umstrukturierung 

des Widerrufsrechts erkannt hatte, 
wurden verschiedene Zeitpunkte 
für den Beginn der Frist, auch im 
Hinblick auf die Besonderheiten des 
Internetkaufs festgelegt. Das bedeu-
tet, dass bei „normalen“ Internetkäu-
fen die Frist erst beginnt, wenn der 
Käufer die Ware erhalten hat. Bei 
Sendungen, bei denen verschie-
dene Teile geliefert werden müs-
sen, wenn der Käufer die letzte Ware, 
bzw. die letzte Teilsendung erhalten 
hat. Und wenn regelmäßig geliefert 
werden soll, sobald der Käufer die 
erste Ware erhalten hat.
Wenn der Widerruf innerhalb der 
gesetzlichen Frist erklärt wurde, er-
gibt sich die Rechtsfolge aus § 357 
BGB. Diese Vorschrift regelt vor, dass 
die Rückabwicklung innerhalb von 
14 Tagen zu erfolgen hat, das heißt, 
jeder der Vertragspartner hat dem 
anderen das zurückzugeben, was er 
erhalten hat. So hat der Käufer dem 
Verkäufer die Ware zurückzusenden 
und andersherum der Verkäufer 
dem Käufer das erhaltene Geld. Al-
lerdings ist der Verkäufer erst nach 
Erhalt der Ware, bzw. nach Erhalt 
eines Nachweises, dass die Absen-
dung erfolgt ist, zur Rückzahlung 
des Kaufpreises an den Käufer ver-
pflichtet. Streit entsteht indes häufig 
in Bezug auf die Frage, ob und wenn 
ja, welche Kosten erstattet werden. 
Die Kosten, die für die Versendung der 
gekauften Sache an den Verbraucher 
entstehen hat der Verkäufer zu tragen. 
Nur wenn der Käufer eine andere, als 
die Standardversandart gewählt hat, Rechtsanwalt Georg Struck Rechtsanwalt Jürgen Struck

hat der Käufer die hierdurch entste-
henden Mehrkosten selbst zu tragen. 
Die Rücklieferungskosten hingegen 
muss der Käufer selbst tragen, wenn 
der Verkäufer hierauf in seinen AGB 
hingewiesen hatte. Falls dies nicht ge-
regelt wurde, trägt diese Kosten auch 
der Verkäufer. Grundsätzlich kann also 
gelten: Die Lieferungskosten trägt der 
Verkäufer und die Rücklieferungsko-
sten trägt der Käufer.
Möglich ist auch, dass der Verkäufer 
Schadenersatz, bzw. Wertminde-
rungsansprüche gegen den Käufer 
geltend machen kann, wenn die-
ser die Sache übermäßig stark ver-
schlechtert hat. Ob die Sache tat-
sächlich übermäßig genutzt wurde 
und deshalb ein Anspruch des Ver-
käufers gegen den Käufer besteht, 
wird letztlich nur durch die Ge-
richte überprüfbar sein.
Zum Schluss noch ein kleiner Tipp: 
Rechtsanwalt Struck hat die Erfahrung 
gemacht, dass mehr Verkäufer, als 
man auf den ersten Blick denkt, als Un-
ternehmer im Sinne des Gesetzes be-
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handelt werden müssen. Gemäß § 14 
BGB ist Unternehmer, wer Verträge in 
Ausübung seines gewerblichen oder 
selbstständigen Berufes schließt. Im 
Sinne dieser Definition, also wer ge-
werblich handelt, sind viele Personen 
die sich selbst eigentlich nur für Ver-
braucher halten, tatsächlich gewerb-
lich tätig, so dass diesen gegenüber 
auch das Widerrufsrecht gilt. Beispiel-
haft kann man hier den eBay -Power-
seller nennen, der massenhaft Ware 
über seinen eBay-Account anbietet. 
Diesen Verkäufern gegenüber kann 
der Widerruf erklärt werden. Zudem 
gelten u.U. etwaige Gewährleistungs-
rechtsausschlüsse nicht.
Es lohnt sich also immer, etwas ge-
nauer hinzuschauen und sich gege-
benenfalls professionell unterstützen 
zu lassen. Sollten Sie daher Fragen 
zum Widerrufsrecht oder Probleme 
mit dem Internetrecht haben, z.B. weil 
Sie eine Sache über das Internet ge-
kauft oder verkauft haben, berät Sie 
Rechtsanwalt Struck gerne in seiner 
Kanzlei in Dortmund.
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Haus Stiepelmann
Wickeder Hellweg 43

Tel. (0231) 21 18 88 • Fax (0231) 2 17 43 08
Mo, Mi 16.30 – 23.00 Uhr • Di Ruhetag 

Do – So. 11:30 – 14:30 u. 16.30 – 23.00 Uhr
und nach Vereinbarung • www.haus-stiepelmann.com

LVM Versicherungen
Michael Heisler

Asselner Hellweg 116
Tel. (0231) 1 76 94 47 • Fax (0231) 1 76 04 48

www.heisler.lvm.de • m.heisler@heisler.lvm.de

Glaserei Hupach
Asselner Hellweg 108

44319 Dortmund
Tel. (0231) 27 09 17 • Fax (0231) 27 84 82

Mo -Fr 9.00 - 17.00 Uhr

Post, Bettenfachgeschäft und Reisebüro
Hartmut Huth

Wickeder Hellweg 67 • Tel. (0231) 21 57 57 
Fax (0231) 21 21 70 • Mo - Fr 9.00 -13.00 
u. 14.30 - 18.00 Uhr • Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Malerbetrieb Just
Ingo Just Malermeister

Steinbrinkstraße 99
Tel. (0231) 5 65 52 06 • Fax (0231) 5 65 52 07

Mobil (0151) 51 16 40 79
www.malerbetrieb-just.com

Senioren
Haus Lucia

Wickeder Hellweg 93
Tel. (0231) 82 97 60 • Fax (0231) 82 97 64 44

Intercoiffure Kählitz
Wickeder Hellweg 105
Telefon (0231) 21 34 43

www.intercoiffure-kaehlitz.de
Email: intercoiffure-kaehlitz@web.de

Di - Fr 9.00 - 18.00 Uhr • Sa 9.00 - 15.00 Uhr

Kfz.-Werkstatt 
Siegfried Harlos

Webershohl 5 • 44319 Dortmund-Asseln
Tel. (0231) 27 00 02 • Fax (0231) 2 75 13

Körper XX
Kosmetik, Fußpflege, Massage, Nageldesign

Asselner Hellweg 121 • 44319 Do-Asseln
Tel. (0231) 98 34 58 90

Di - Fr 9.00 - 18.30 Uhr • Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Blumen Hangebruch
Wickeder Straße 31

Tel. und Fax (0231) 21 09 71
Mo -Fr  8.30 - 13.00 u. 15.00 - 18.30 Uhr
Sa 8.30 - 14.00 Uhr • So 10.00 - 12.00 Uhr

Bügelservice
In den Erlen 4 • 44309 Do-Brackel

Tel. (0176) 58 62 66 97
www.aurelka.de

Häusliche Betreuung
A. Brückner

Wickeder Hellweg 134
Bürozeiten: 11.00 – 13.00 Uhr

Tel. (0231) 5 63 03 40 • Mobil (0151) 23 42 43 12
Zulassung aller Pflegekassen

Haarstudio Heike Bäcker
Wickeder Hellweg 119

Tel. (0231) 21 19 94
Di - Fr von 8.30 - 17.00 Uhr

Sa von 8.00 - 13.00 Uhr auf Termin

APFL - Pflegedienst
GF: Andrea Becker

Mobil:  (0171) 48 24 054
Büro: Wickeder Hellweg 137

Mo - Fr 11.00 - 13.00 Uhr •  Tel. (0231) 2 77 77
Büro: Donnerstraße 11a • Termine nach Absprache

Änderungsatelier Manfred Schubert
Reinigung • Verkauf von Damen- & Herrenhosen

Wickeder Hellweg 137 • 44319 Dortmund
Tel. (0179) 200 51 78

Mo 9.00 – 13.00 Uhr • Di – Fr 9.00 – 13.00 
u. 15.00 – 18.00 Uhr Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Podologin / Fußpflege
Gudrun Bloßfeld

Am Funkturm 34 • 44309 Dortmund 
Tel. (0231) 58 92 39 45 • (0160) 91 56 60 69 

Termine nach Vereinbarung

Ihr Dienstleister vor Ort
Hausmeister-Service Cornelius

Wickeder Straße 68
Tel. (0231) 9 27 75 64 Mobil (0178) 3 46 72 05

Fax (0231) 9 27 75 65

Blumen und mehr ...
Inh. Stefanie Wendler

Wickeder Hellweg 93 • Tel. (0231) 2 17 89 33 
Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 15.00 - 18.00 Uhr

 Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Die Hörbiene 
Kühlkamp 2 - 4 • Tel. (0231) 27 12 10

Flughafenstraße 2 • Tel. (0231) 5 45 27 44
Körner Hellweg 63 • (0231) 8 64 08 02

Gerry Weber
chic Moden

Asselner Hellweg 125 • 44319 Dortmund
Tel. (0231)  27 82 82

Mo - Fr 9.00 - 13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Blumenhof Dreistein
Asselburgstraße 20
Tel. (0231) 27 09 53 

Mo - Fr 8.00 -18.30 • Sa 8.00 -13.00 Uhr
 So 10.00 - 12.00 Uhr

Sanitär • Heizung • Klima • Lüftung
Klaus Dreger

Tielkenweg 8
Tel. (0231) 27 61 24

Fax (0322) 21 59 68 05

Malerfachbetrieb
Wolfgang Ganz

Tapezier- und Anstricharbeiten
Tel. (0231) 27 99 29 Fax (0231) 5 32 73 49

www.malerfachbetrieb-ganz.de

Gerhard Fischer
Gas • Wasser • Heizung • Brennwerttechnik

Asselner Hellweg 215
Tel. (0231) 2 75 27

Fax (0231) 27 17 03

Badstudio Grothaus
Meisterbetrieb für Fliesen u. Sanitär

Tel. (0231) 27 12 32
Asselner Hellweg 112 • 44319 Dortmund

www.badstudio-grothaus.de
info@badstudio-grothaus.de

Kosmos Apotheke Brackel
Inh. Hermann Thewes

Mo. – Fr. 8.00 – 18:30 Uhr • Sa. 8.30 – 13.00 Uhr
Tel. (0231) 9 25 03 30

Brackeler Hellweg 138, 44309 Dortmund
www.kosmosapothekebrackel.de

Freie Tankstelle
Stephan Haack

KFZ-Meisterbetrieb
Asselner Hellweg 75 • Dortmund-Asseln

Tel. (0231) 3 95 86 42 • Fax (0231) 3 95 86 43

Kosmetikstudio
La Résidence

Wickederstraße 15 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 1 88 48 41 • Mobil (0179) 5 46 76 73

Termine nach Vereinbarung

Rechtsanwaltskanzlei
Eugen Michael

Asselner Hellweg 186 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 9 27 02 70 • Fax (0231) 92 70 17

www.Kanzlei-Michael.de

Pflegebüro Pflug
Gesundheitszentrum Wickede

Meylantstraße 91 • Do-Wickede
Mo - Fr 9.00 - 17.00 Uhr
Tel. (0231) 28 66 54 50
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Sander GmbH
Fliesen- und Trockenbauarbeiten

Tel. (0231) 21 58 75

Raumausstattung 
Schriever

Wickeder Hellweg 126 • 44319 Dortmund
Telefon: (0231) 21 27 66
Mobil: (0171) 2 11 07 50

Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 oder nach Vereinbarung

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt. 

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

Bestattungshaus
Reinecke

Wickeder Hellweg 116
Tel. (0231) 21 14 82 o. (0171) 3 13 45 94

Zum Bürgerkrug
Gaststätte - Restaurant • Am Hagedorn 24 

44319 Do-Asseln • Tel. (0231) 27 95 91
Mo-Sa ab 17.00 - Küche 17.30 - 22.00 Uhr

Sonn- + Feiertage 11.00 - 15.00 + ab 17.00 Uhr
Küche 11.30 - 14.00  + 17.30 - 22.00 Uhr - Di Ruhetag

Tolle Wolle
Jörg Sieger

Brackeler Hellweg 145 • Dortmund-Brackel
Di. bis  Fr. 13 -17 Uhr

Onlineshop: www.tolle-wolle.eu

Reisebüro

Travity Reisecenter
Wickeder Hellweg 93 • 44319 Dortmund

Telefon 0231 17 69 88-5
www.travity-reisecenter.de

Tinten Oase Wolfgang Minzer
Tinte • Toner • Papier • Medien • Hermes Paket Shop

Wickeder Hellweg 133 • Tel. (0231) 2 17 82 75
Fax (0231) 3 95 87 98 • TintenOase-Wickede@web.de

Mo - Fr 9.30 - 13.00 u. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.30 - 13.00 Uhr

Neue Fassade und „tierischer Einsatz“ bei der Tischlerei Bartel
Seit einiger Zeit erstrahlt das 
Firmengebäude der Tischle-
rei Bartel am Heßlingsweg 5 
in Brackel in neuem Glanz: Mit 
wetterfest behandeltem Holz 
wollte Firmeninhaber und 

Tischler-Meister Arndt Bartel 
auch nach außen präsentie-
ren, wie vielfältig und robust 
sich der Werkstoff Holz einset-
zen lässt. Daneben gestaltete 
er auch den Ausstellungs- und 

Beratungsraum neu, so dass er 
sich dort gemeinsam mit den 
Kunden ausführlich über die 
verschiedenen Holz- und Far-
bvarianten unterhalten kann. 
Für eine umfassende Beratung 

stehen daneben auch unzähli-
ge Mustermappen und Materi-
alproben zu Verfügung.

Es ist ungeklärt, ob sich dadurch 
auch kürzlich eine Entenfami-
lie angelockt fühlte. Auf jeden 
Fall entdeckten die Mitarbeiter 
eine Entenmutter mit 8 frisch 
geschlüpften Küken auf dem 
Firmengelände, kurz bevor sie 
die angrenzende, vielbefahrene 
Straße überqueren wollten. Mit 
diversen Holzplatten konnte 
die Familie zunächst gestoppt 
werden, aber das Einfangen ge-
lang dann erst mit professio-
neller Hilfe: Die Tierrettung der 
Dortmunder Feuerwehr lockte 
die Jungvögel in einen großen 
Pappkarton und konnte dann 
damit die ängstlich in der Luft 
kreisende Entenmutter sicher 
zum naheliegenden Körnebach 
lotsen. Damit waren die Enten 
wieder in ihrem Element und 
der Werkstattbetrieb konnte 
auch wieder reibungslos wei-
terlaufen.

www.fkw-
verlag.com
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